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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Richrath, 

bitte setzen Sie den folgenden Ergänzungsantrag zur Vorlage 2023/2129 auf die Tagesord-
nung der zuständigen Gremien: 

Feuerwache Nord, Abbruch der Machbarkeitsstudie „Auf den Heu-
nen“ - neue Standortsuche 

Die Standortüberlegungen für eine neue Feuerwache „Auf den Heunen“ werden aufge-
geben, die Machbarkeitsstudie eingestellt. 

Die Verwaltung sucht nach einem neuen Standort, für den keine Enteignung notwendig 
ist und dem keine landwirtschaftlichen Flächen zum Opfer fallen.  

Begründung: 

Baurecht ungewiss: 

Die Vorlage 2023/2139 will den Weg zur neuen Feuerwache Nord weiter fortführen. Der 
Standort ist allerdings hoch umstritten. Ob er letztlich genehmigt wird, ist mit Blick auf den ver-
gleichbaren Fall Köllerweg sehr fraglich. 

Daher ist es besser Planungsressourcen zu sparen und an anderer, geeigneterer Stelle neu zu 
planen. 

Glaubwürdigkeit: 

Die Stadt macht sich mit den Planungen „An den Heunen“ unglaubwürdig. Während sie von 

der Autobahn GmbH verlangt keinen Meter mehr zu versiegeln, will sie es mit der neuen Feu-
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erwache in unmittelbarer Autobahnnähe im großen Umfang selber tun (laut Vorlage 
2022/1377/2 16257,33 m² auf der grünen Wiese). 

Ebenfalls verbietet die Stadt der Autobahn GmbH Enteignungen ins Auge zu fassen, macht 
dieses aber ihrerseits für die neue Feuerwache, s. z.d.A.: Rat Nr. 4. 

 

Synergien ermöglichen: 

Die Vorlage 2023/2139 schlägt vor, auf die räumliche Nähe der TBL-Serviceeinrichtung zu 
verzichten, um den Flächenverbrauch „An den Heunen“ (geringfügig) zu minimieren. Das ist 
zwar prinzipiell gut, macht den Kohl aber nicht weniger fett. Die neue Wache bleibt riesengroß, 
der Flächenfraß ebenso. 

Die Überlegungen, Einrichtungen in der Nähe der neuen Feuerwache anzusiedeln, die mit ihr 
korrespondieren, macht eigentlich Sinn. So ist perspektivisch sicher auch zu überlegen, ob 
nicht auch andere Einrichtungen des Katastrophenschutzes wie das THW in der Nähe der 
Feuerwache verlegt werden sollten. Auch daher wäre es gut, wenn man sich noch einmal auf 
Standortsuche begibt und versucht einen zu finden, an dem all das zusammenkommen kann, 
dessen räumliche Gemeinschaft Sinn macht.  

. 

 

 

Oliver Faber                                                                    Markus Pott 

 

 

 

 

 

 

 

 




